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Ansätze für die Frachtberechnung gemäss Achstarif für Truppenverschiebungen gültig ab 1.1.1987.

Tarif 1987

Ansätze je Bahnachse und -km

bis 30 t

für Gewichte

30 - 45 t über 45 t

für die ersten 50 km

fur die weitern km

2.30

1.02

4.60

2.04

5.75

2.55

Mindestfracht Fracht für 10 Achsen und 25 Tarifkilometer
im Minimum Fr. 1 000.—

Gebühr für Abbestellung
von Transport-
anordnungen

für jeden Transport in Wagen der gleichen
Spurweite, der abbestellt worden ist, nachdem
bereits eine Transportanordnung ausgearbeitet
wurde Fr. 200.—

Gebühr für nicht Be-
nützung von bereitgestell-
tem Rollmaterial

je Personenwagen Fr. 50.—

je Gepäck- und Güterwagen oder Rollschemel Fr. 30.—

Das sollten Sie wissen

Wer sich gesundheitsbewusst ernähren will,
sollte wissen, was folgende Begriffe bedeuten.

Die Kalorie ist das Mass für den Heizwert eines

Nahrungsmittels. Unter Kilokalorie versteht
man die Wärmemenge, die 1 Kilogramm Wasser

1 Liter) von 14,5 auf 15,5 Grad Celsius
erwärmt. Heute rechnet man auch mit der Ener-
gieeinheit /ou/c. Doch die komplizierte
Umrechnung (1 Kalorie 4,186 Joule) hat die

neue Bezeichnung bei uns noch nicht recht
populär werden lassen.

Kohlenhydrate gehören zu den Brennstoffen, die
Kalorien erzeugen. Der Organismus braucht sie

zum Antrieb, zur Erzeugung von Wärme und

zur Erhaltung des Stoffwechsels. 1 Gramm Koh-
lenhydrat entwickelt 4,1 Kalorien. Der Mindest-
bedarf pro Tag und je Kilogramm Körpergewicht
ist 4,5 Gramm. Die Ernährung soll zu 50 % aus

Kohlenhydraten bestehen.

Eiweiss gehört zu den Nährstoffen. Der mensch-
liehe Organismus braucht es zum Aufbau der
Zellen, und zwar täglich mindestens 1 Gramm je
Kilogramm Körpergewicht. Tierisches Eiweiss

- nicht nur in Fleisch, sondern auch in Milch
und Milchprodukten enthalten - ist biologisch
gesehen wertvoller als pflanzliches. Man sollte
daher seinen Eiweissbedarf durch mindestens
einen Drittel tierischen Eiweisses decken.
1 Gramm Eiweiss liefert 4,1 Kalorien.

Fett hat die gleiche Funktion wie Kohlenhy-
drate. Pflanzliche Oele und das Fett der Milch
(Butter) bekommen dem menschlichen Orga-
nismus am besten. Also sollte man die schwer
verdaulichen Fette wie Schmalz und Talg nur
mässig geniessen. 1 Gramm Fett hat 9,3 Kalo-
rien. Der Mindestbedarf ist 1 Gramm je Kilo-
gramm Körpergewicht. Mit täglich 10 g (ca.
1 Esslöffel) Sonnenblumenöl ist der Bedarf an
lebensnotwendigen Fettsäuren gedeckt.
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